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R Ü C K B L I C K  / / /  V E R A N S T A L T U N G E N 

EBENAUER GESUNDHEITSHERBST
RÜCKBLICK

Der Ebenauer Gesundheitsherbst ist 

mit dem Gedächtnistag am 23. Ok-

tober 2023 zu Ende gegangen und 

wir möchten uns an dieser Stelle bei 

allen Mitwirkenden sehr herzlich be-

danken! Das Team des Frauentreffs 

und der Bibliothek, der Verein Bel-

la Vita, die Vortragenden Pia Ploner 

und Resi Brunauer, die Österreichi-

sche Gesundheitskasse, das Diako-

niewerk und der Kindergarten Ebe-

nau mit Johanna Schauer haben für 

spannende Diskussionen gesorgt, 

zum Nachdenken angeregt, wertvol-

le Informationen geliefert und uns 

zum Lachen gebracht. 

Ein besonderer Dank gilt dem Ro-

ten Kreuz. Zum einen dem Team der 

Blutspendeaktion und zum anderen 

dem Team der Dienststelle Hof, die 

mit dem Workshop Erste Hilfe leicht 

gemacht für Kinder und Erwachse-

ne gleich an zwei Terminen zur Ver-

fügung standen. Die Spenden dieser 

beiden Workshops gingen direkt in 

den Bärentopf. Bei einem Einsatz 

mit Kindern wird ein hochwertiger 

Teddybär mit RK Leiberl den Kleinen 

als Geschenk übergeben.

Ohne die vielen Teilnehmenden – 

ohne euch – wären all diese Veran-

staltungen jedoch nicht möglich ge-

wesen und wir bedanken uns für das 

Interesse, das Mitmachen und das 

Dabeisein! 

Salzburger Bildungswerk Ebenau, Leiterin 	 Katholisches Bildungswerk Ebenau, Leiterin

Birgit Karl		  Martina Gersdorfer
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Dienstag, 17. Oktober 2023 · 19.00 Uhr · Ottheinrich Zenker-Saal

���ò� �ë�Ö�ë�Ž���—���z�����ò�ƒ�à�T�‹�‹�¡�%���Ž�¡�m���e�¡�}�¡�
�
�}�ƒ�à�T�É�‹
  erkennen – ansprechen – helfen
  Wie geht man damit um, wenn jemand aus dem eigenen Umfeld Suizidgedanken hat und wie kann man dadurch 
zur Prävention beitragen? Wichtige Informationen zum Thema Suizid und Suizidversuch stehen im Mittelpunkt – 
wir werden uns auch den Mythen widmen und diese berichtigen.

 Referentin:  Dr. Pia Ploner , Ärztin für Allgemeinmedizin, Assistenzärztin für Orthopädie und Traumatologie

In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Ebenau.
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Mittwoch, 18. Oktober 2023 · 8.00 bis 12.00 Uhr · Kindergarten

Brotbacken ...  
 ... im Kindergarten Ebenau
    Wie geht Brotbacken? Welche Zutaten brauchen wir? Johanna Schauer und Gabi Brandstätter beantworten 
diese und viele weitere Fragen während dem gemeinsamen Brotbacken im Kindergarten Ebenau. 

Interner Workshop mit den angemeldeten Kindern im Kindergarten Ebenau, Florianstraße 7

  Referentinnen:  Gabriele Brandstätter  und  Johanna Schauer  

In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Ebenau.
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Freitag, 20. Oktober 2023 · 19.00 Uhr · Ottheinrich Zenker-Saal

�F�ë�%���à�¡�ë�‹�¡�m�¡�m�����y�¡�%�Ž�����ë�‹���§�•�ë�¡�y�¡�����
�
�¡�¨
Improvisationstheater LIVE 
   Schon mal auf dem Mars ein Haus gebaut? Eine Oper im Country Saloon gehört? Ein Gespräch auf einer Wolke verfolgt? 
Diese und andere Szenen können Sie erleben, wenn die Impro-Gruppe „Liebe Alle“ loslegt. Taschentücher bereithalten! 
�F�}�����C�%�%�‹�¡���½�¡�m�ë���ë�É�‹���
� �}�‹�ë�Ì���Á�¡�m�Ž�¡�%�r��

Wer ist „Liebe Alle“? 
�F�ë�%�¡���e�m� �b�b�¡���½�6�%�������É�m�C�à�
�ë�ƒ�à�¡�%���b�m�T� �¡�%�����ë�‹��� �%�‹�¡�m�}�ƒ�à�ë�¡�Ž�
�ë�ƒ�à�¡�%���y�¡�m� �ë���ë�ƒ�à�¡�%���q�ë�%�‹�¡�m�Ì�m�§�%�Ž�¡�%�k���Ž�¡�m�¡�%���Ì�¡���¡�ë�%�}�T���¡���•�¡�ë�Ž�¡�%�}�ƒ�à�T�É�‹��
seit vielen Jahren das Impro-Theater ist. 

Was ist Impro-Theater?
�þ�à�¡�T�‹�¡�m���6�à�%�¡���þ�¡�É�‹�½�6�m�Ì�T�y�¡���Ž� �m�ƒ�à���¡�ë�%���þ�à�¡�T�‹�¡�m�}�‹�§�ƒ���r���•�¡�Ž�¡���ò�Ö�¡�%�¡���Á�ë�m�Ž���É�m�ë�}�ƒ�à���T� �É���Ž�¡�m���%�§�à�%�¡���¡�m�É� �%�Ž�¡�%�r���7�T�}���á� �y�
�ë��� �����Ž�T�m�É��
mithelfen und den Spielerinnen beispielsweise Berufe oder Eigenschaften zuschreiben oder sich den Schauplatz für eine 
Szene wünschen. So entstehen jedes Mal völlig neue, überraschende, schräge und lustige Szenen mit Wowgers.

In Kooperation mit der Bibliothek Ebenau.    
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Montag, 23. Oktober 2023 · 18.00 bis 20.00 Uhr · Ottheinrich Zenker-Saal

 Gedächtnistag
   Passiert es Ihnen auch manchmal, dass Sie Ihren Schlüssel verlegen oder Namen vergessen? Was ist nun der 
Unterschied zwischen der Vergesslichkeit im Alter und einer Demenzerkrankung? Erfahren Sie in einem Vortrag 
alles Wissenswerte zum Thema Altersvergesslichkeit und Demenz. 

�
�%�}�¡�m�¡���F�É�b�¡�m�‹�j�ë�%�%�¡�%���½�6�%���Ž�¡�m���7�ë�T���6�%�ë�¡��� �%�Ž���á�ë���¡�Ì�¡�y�¡�m�T�‹� �%�Ì���Ž�¡�}���•�T�%�Ž�¡�}���}�‹�¡�à�¡�%���z�à�%�¡�%���Ì�¡�m�%�¡���T� �ƒ�à���É�§�m���b�m�T�Ì�¡�%���Ö� �m��
Verfügung. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, bei den unterschiedlichen Stationen unseres Demenz-Parcours 
in die Schuhe von Menschen mit demenziellen Erkrankungen zu schlüpfen. Probieren Sie es aus!

Alle sind bei dieser kostenlosen Veranstaltung willkommen. 
Keine Anmeldung erforderlich (Plätze nach Verfügbarkeit).

In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Ebenau, der Caritas und der ÖGK.      

Für Inhalt und Gr�T�ê������verantwortlich: Salzburger Bildungswer���k���A�*�è�j�����ÿ�ÿ���������������g��Struber�Ì�T�}�}�¡�������x�����g�����ÿ���ÿ��Salzbur�Ì���g��T�¡�
�j���ÿ�������š���������������g���b�T�É�j���ÿ�������š�������������š�����g E-M�T�ë�
�j���6�É�ê��ce@sbw.salzburg.a�‹���g��www.salzburgerbildungswerk.at 
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Donnerstag, 12. Oktober 2023 · 17.00 bis 20.00 Uhr · Volksschule

 Erst wenn's fehlt, fällt's auf!
 Blutspenden rettet Leben
�¥�T�ƒ�à���
�e�%�Ì�¡�m�¡�m���A�¡�ë�‹���ê���%�Ž�¡�‹���ë�%���F�y�¡�%�T� ���Á�ë�¡�Ž�¡�m���¡�ë�%�¡���%�
� �‹�}�b�¡�%�Ž�¡�T���‹�ë�6�%���Ž�¡�}���è�6�‹�¡�%���‘�m�¡� �Ö�¡�}���}�‹�T�‹�‹��� �%�Ž���Á�ë�m���
�T�Ž�¡�%���T�
�
�¡
herzlich dazu ein teilzunehmen. Jede Blutspende ist ein sehr konkreter Beitrag zur Hilfe für andere, nur wenn 
genug Menschen Blut spenden, können alle sicher behandelt werden.

Alle Blutspender:innen erhalten nach ca. 3 bis 6 Wochen einen Blutbefund und einen Blutspendeausweis 
mit Blutgruppe und Rhesusfaktor zugeschickt.

Bitte amtlichen Lichtbildausweis mitbringen.

In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Ebenau und dem Roten Kreuz.
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V E R A N S T A L T U N G E N  / / /  K U L T U R  U N D  F R E I Z E I T

VERANSTALTUNGSVORSCHAU

KREATIV-KURSE 
FÜR KINDER AN DER VOLKSHOCHSCHULE EBENAU

Origami-Werkstatt: Für Kinder von 6 bis 14 Jahren

Am Fr., 10. November 2023 von 14.30 bis 16.35 Uhr im Haus der Begegnung.

Kursleitung: Tina Kögl (€ 24,50 inkl. Materialkosten).

Mit buntem Papier in verschiedenen Größen falten wir gemeinsam kleine 

Kunstwerke ganz ohne Klebstoff: Vögel, Katzen, kleine Papierschachteln, 

Schiffe und vieles mehr!

Weihnachtliche Seifenwerkstatt: Für Kinder von 5 bis 10 Jahren

Am Fr., 24.November 2023 von 16.00 bis 17.30 Uhr im Haus der Begegnung.

Kursleitung: Rosi Haslauer (€ 22,50 inkl. Materialkosten).

Knete Dir Deine eigene Kräuterseife! Du wählst aus getrockneten Kräutern, 

Blüten und Düften aus und verknetest diese mit Seife zu verschiedenen For-

men und Figuren. 

Anmeldung und Information

VHS Regionalstelle Flachgau-Ost

Telefon: 0662 87 61 51 - 760 

E-Mail: flachgau-ost@volkshochschule.at 

WANN WAS WO

Sa., 25.11 ab 18.00 Uhr Sportheim Revival 2023 Sportheim Ebenau

So., 02.12. und Do., 07.12. 
ab 18.00 Uhr

Perchtenlauf in der Plötz Plötz (Wasserfall)

02. und 03.12., 09. und 10.12., 16. und 17.12. Adventmarkt Ebenau 2023 Brunnengarten

Sa., 23.12.
ab 15.00 Uhr 

Christbaumfeier des 
Kameradschaftsbundes

Pfarrkirche

So., 31.12. 
um 16.00 Uhr

Altes Jahr abbrennen der 
Prangerschützen

Brunnengarten

Di., 09.01. 
Gemeindeversammlung 
Präsentation REK

Ottheinrich Zenker - Saal

Fr., 12.01. 
um 17.00 Uhr

Zimmergewehrschießen
Kameradschaft und 
Jägerschaft Ebenau

Vereinsräume in der Feuerwehr

Sa., 13.01 
um 10.00 Uhr
Siegerehrung um 20.00 Uhr

Zimmergewehrschießen
Kameradschaft und 
Jägerschaft Ebenau

Vereinsräume in der Feuerwehr

Sa., 27.01. Sportler Gschnas Sportheim Ebenau

jeden letzten Freitag im Monat 
ab 15.00 Uhr

Literatur Cafe öffentliche Bibliothek Ebenau

jeden Donnerstag 
von 15.oo bis 18.00 Uhr

Ebenauer Wochenmarkt zwischen Feuerwehr und Kindergarten

B I L D E R :  F R E E P I K
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PERCHTENLAUF 
IN DER PLÖTZ UND IM ADVENTMARKT

Perchtenlauf in der Plötz ist am Sams-

tag, den 02.12. und Donnerstag, den 

07.12. Einlass um 18 Uhr

Perchtenlauf im Adventmarkt ist am 

Sonntag, den 03.12.

K U L T U R  U N D  F R E I Z E I T  / / /  V E R A N S T A L T U N G E N 

EBENAUER ADVENTMARKT
Nach diesem langen Sommer ist es jetzt doch Herbst geworden. Bald ist Advent und das Uniformierte Schützen-

korps ist wieder mitten in den Vorbereitungen für den heurigen Markt.

Das Programm ist fertig, die Hütten 

werden aufgestellt, Einkäufe und Be-

stellungen werden erledigt und, und, 

und.  Jedes Jahr merken wir wieder, 

wieviel Arbeit eigentlich dahinter 

steckt und nur gemeinsam lassen 

sich Aufbau, Abbau und die Hütten-

dienste bewerkstelligen. Trotz der 

vielen helfenden Hände wird uns die 

Zeit bis zum „Eröffnungstuscher“ je-

des Mal knapp, da bis zum Schluss 

noch Dieses und Jenes ins rechte 

Licht gerückt werden will. Aber im-

mer wieder sind wir stolz auf unse-

ren kleinen Markt.

Obwohl der Ebenauer Adventmarkt 

auch bei unseren Nachbargemein-

den und Besuchern von weiter her 

sehr beliebt geworden ist, freuen wir 

uns natürlich besonders über Euren 

Besuch, liebe Ebenauer*innen. Unse-

re Aussteller bieten in den Hütten 

wieder allerlei Schönes zum Kauf an. 

Verbringt gemeinsam mit uns ein 

paar nette, vorweihnachtliche Stun-

den rund um die wärmenden Feuer-

stellen und genießt die angebotenen 

kulinarischen Köstlichkeiten. Jeweils 

um 17.30 Uhr besuchen uns Bläser-

gruppen der Musikkapelle Ebenau, 

des Jugendorchesters der Musikka-

pelle Ebenau und der Trachtenmu-

sikkapelle Krispl-Gaissau. Einer der 

Höhepunkte ist sicher wieder der 

3. Dezember mit dem Besuch des 

Nikolauses und dem Lauf unserer 

Plötz Pass. Das Museum im Fürsten-

stöckl öffnet an allen Tagen. Neben 

der Krippenausstellung gibt es heuer 

eine Zusatzausstellung: „Weihnach-

ten wie es früher einmal war“. 

Natürlich denken wir auch an unsere 

kleinen Besucher und bieten ihnen 

wieder ein tolles Programm mit Vor-

lesestunde, Weihnachtswerkstatt, 

Würstelbraten am Lagerfeuer. Am 2. 

und 3. Wochenende ziehen die Tiere 

wieder in unsere Krippe ein.

Das genaue Programm findet Ihr un-

ter: www.schuetzenkorps-ebenau.at 

oder besucht uns auf Facebook un-

ter: Adventmarkt Ebenau

Wir freuen uns auf Euer Kommen, 

wünschen Euch einen besinnlichen 

Advent und ein gesegnetes Weih-

nachtsfest.

Uniformiertes Schützenkorps Ebenau

B I L D E R :  F U S C H L S E E T O U R I S M U S
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V E R A N S T A L T U N G E N  / / /  K U L T U R  U N D  F R E I Z E I T

WeihnachtsblasenWeihnachtsblasen

Liebe Ebenauerinnen und Ebenauer,

endlich ist es wieder soweit, es ist Zeit für unser traditionelles

Unsere Musikerinnen und Musiker freuen sich, an einem der 
folgenden Tage klangvolle Weihnachtsgrüße überbringen zu dürfen.

Samstag, 2. Dezember 2023
Sonntag, 3. Dezember 2023
Freitag, 8. Dezember 2023
Samstag, 9. Dezember 2023
Sonntag, 10. Dezember 2023

Die Musikkapelle Ebenau möchte Sie damit zu Beginn dieser 
besonderen Zeit auf einen besinnlichen Advent einstimmen.

Mit musikalischen Grüßen,
der Obmann Josef Fürstaller
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K U L T U R  U N D  F R E I Z E I T  / / /  V E R A N S T A L T U N G E N 

FLEISSIGE BIENCHEN IN EBENAU 
NEUES VON DER IMKER-ORTSGRUPPE

Was machen die Bienen eigentlich 

im Winter – schlafen sie?

Die Blätter fallen und die Tage wer-

den kürzer, das Jahr neigt sich dem 

Ende zu. Die Ebenauer Imker haben 

ihre Bienen mit einem dicken Futter-

vorrat für den Winter versorgt, die 

Volksstärke geschätzt, zu schwa-

che Völker mit anderen schwäche-

ren Völkern vereinigt, um ihnen eine 

hohe Überlebenschance zu geben 

und den großen Teil der Varroa Mil-

ben in einem jedem Bienenvolk de-

zimiert. Wenn all das geschehen ist, 

bleibt am Bienenstock nicht mehr 

viel zu tun.

Wir Imker in Ebenau können dieses 

Jahr leider auf keine erfolgreiche Sai-

son zurückblicken. Das anhaltende 

Schlechtwetter im Frühling und das 

nur geringe Nektarangebot sorgten 

für eher leere Honigtöpfe. Nachdem 

schon die letzten Jahre nur mäßig er-

folgreich waren, braucht es viel Idea-

lismus und Liebe zu diesen einzigar-

tigen, wunderbaren Geschöpfen, um 

weiterhin mit Feuereifer, Fleiß und 

Fürsorge auf unsere Schützlinge zu 

schauen. Wir möchten, dass es den 

Bienen gut geht, sind gute Naturbe-

obachter und freuen uns über jede 

Pflanze, an der die Bienen Nektar 

saugen oder Pollen holen können. 

Vielleicht ist ja in eurem Garten noch 

das ein oder andere Plätzchen frei? 

Gerne gebe ich ein paar Pflanztipps 

zum Thema bienen- und insekten-

freundlicher Garten…

Wie machen die Bienen das denn 

nun im Winter?

Wenn ich bei den Bienen nach dem 

Rechten schaue und arbeite werde 

ich immer wieder von interessierten 

Spaziergängern gefragt, wie die Bie-

nen eigentlich den Winter überdau-

ern. Sie schlafen nicht, im Gegenteil, 

sie sind überaus munter und aktiv… 

Honigbienen, die eigentlich in wär-

meren Gefilden beheimatet sind, 

haben eine ausgeklügelte Strategie 

entwickelt, mit deren Hilfe sie die un-

wirtliche Winterzeit hier überdauern. 

Sie formen die sogenannte Winter-

traube. Sie kuscheln sich ganz eng 

aneinander und produzieren Wärme 

indem die einzelnen Bienen immer-

zu zittern und mit ihren Flügeln fä-

cheln. Dabei sind sie die ganze Zeit in 

Bewegung, die warmen Bienen aus 

dem Kern der Traube bewegen sich 

nach außen, um dort Wärme hinzu-

bringen und die ausgekühlten Bie-

nen vom äußeren Teil der Traube be-

wegen sich in die Mitte, wo es schön 

kuschelig ist. Dieser Vorgang läuft 

wie eine Endlosschleife, bis die Tage 

wieder länger werden und es warm 

genug ist, um die Traube auflösen zu 

können. Einzig die Königin, die bis zu 

5 Jahre alt werden kann, hält sich im-

mer im Kern der Traube auf, wo sie 

gut geschützt ist. Auf diese Weise 

halten die Bienen auch bei eisigs-

ter Kälte im Winter, eine Tempera-

tur von etwa 15 bis 20 Grad Plus in 

ihrer Behausung. Während des Win-

ters legt die Königin keine Eier und 

es schlüpfen keine jungen Bienen. 

Die im Spätsommer und Herbst ge-

borenen Winterbienen werden wäh-

rend der Aufzucht mit mehr Pollen 

gefüttert und haben im Gegensatz 

zu den kurzlebigen Sommerbienen 

eine Lebenserwartung von bis zu 6 

Monaten. Sie sterben erst im Früh-

jahr, wenn die Königin im Bienenvolk 

schon wieder für Nachwuchs gesorgt 

hat und das Volk wieder stärker wird. 

Dann beginnt der Kreis des Lebens 

im Bienenstock wieder von vorn.

Wir Imker – große und kleine – be-

treuen auch in diesem Jahr unseren 

Stand am Adventmarkt, wo ihr köst-

lichen Ebenauer Honig und andere 

Bienenprodukte erwerben könnt und 

freuen uns, wenn ihr auf einen hei-

ßen Met, Punsch oder einfach auch 

nur zum Plaudern vorbeischaut. 

Julia Hasenrader 

für die Imker-Ortsgruppe Ebenau 

Telefon: 0650 50 65 394

B I L D E R :  I M K E R- O R T S G R U P P E E B E N AU
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Der

   Rund ums Jahr Chor
lädt ein zu einer 

   besinnlichen Adventstund‘ 

„Stimmig auf Weihnacht‘n zua“

Samstag, 02. Dezember 2023
Beginn: 16:30 Uhr

Pfarrkirche Ebenau

Mitwirkende Gäste:

Saitentrio Zenker,
Ehrentraud Signitzer &

Josef Brunauer, alias „Brondau Sepp“

Chorleitung Evelyn Brunauer

Freiwillige Spenden willkommen



13

K U L T U R  U N D  F R E I Z E I T  / / /  V E R A N S T A L T U N G E N 

LITERATUR CAFE
KAFFEE?... BUCH?... ODER BEIDES?

1x im Monat gibt’s in der Bibliothek ein Literatur Cafe, dabei stellen wir Bü-

cher vor, die uns besonders lesenswert erscheinen.

Wir wählen Bücher quer durch das Angebot der Bibliothek aus, von Romanen 

über Krimis und Jugendbücher bis hin zu Biographien und Erlebniserzählun-

gen.

Freitag, 24. November um 15.00 Uhr.

WEIHNACHTLICHE 
GESCHICHTENSTUNDE
IN DER BIBLIOTHEK

Sonntag, 17. Dezember 2023 von 

16.00 Uhr bis 17.00 Uhr laden wir 

die Kinder in gemütlicher Runde auf 

Decken und Polstern zu einer Weih-

nachtsgeschichte ein.

Kinder jeden Alters sind willkommen! B I L D :  P I X A B AY

USV EBENAU NEWS
Jahreshauptversammlung USV 

am Freitag, den 24.11.23, 19.00 Uhr beim Dorfwirt

Sportheim Revival 2023 

am Samstag, den 25.11.23, ab 18.00 Uhr

Auf ins Sportheim! Jägermeister, Bier und Leberkas geht auch ohne Fußball!

Sportler Gschnas

am Samstag, den 27.01.24 im Sportheim

Langlauf-Nachmittag

am Sonntag, den 04.02.24

Orts- und Vereinemeisterschaft Ski alpin

am Samstag, den 24.02.24

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der USV Ebenau!

ADVENT-
SINGEN 
MIT DEM EBENAUER SINGKREIS

UND EINEM  

INSTRUMENTALENSEMBLE

Sonntag, 17. Dezember 2023

15.30 Uhr, Pfarrkirche Ebenau

Leitung: Ulf Derschmidt

Texte:  Luitgard Derschmidt

Aus dem Programm:

Weihnachtliche Werke alter Meis-

ter und Volkslieder aus Österreich
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B I L D U N G  / / /  K I N D E R ,  J U G E N D  U N D  E R W A C H S E N E

INFORMATION KINDERGARTENANMELDUNG
FÜR DAS KINDERGARTENJAHR 2024/25

Liebe Eltern!

Die Anmeldeformulare findet Ihr auf 

der Gemeindehomepage Ebenau zum 

Download unter www.ebenau.at. 

Bitte füllt diese vollständig zuhau-

se aus. Bei Fragen stehe ich gerne 

unter der Telefonnummer 06221 80 

56 oder 0676 58 10 603 Montag und 

Dienstag jeweils von 08.00 bis 11.30 

Uhr, sowie Donnerstag und Freitag 

jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr zur 

Verfügung.Die ausgefüllten Formu-

lare bitte bis Freitag 1. März 2024 

im Kindergartenbüro abgeben, oder 

in den Briefkasten des Kindergar-

tens Florianstr. 7 einwerfen. Damit 

wir uns auch persönlich kennenler-

nen können, wird es im März/Anfang 

April 2024 einen Kennenlerntag im 

Kindergarten geben. Hierfür senden 

wir euch zeitgerecht eine gesonderte 

Einladung. 

Wir freuen uns darauf!

Eine abgegebene Anmeldung ist 

nicht gleich ein fixer Kindergarten-

platz. Ob euer Kind aufgenommen ist 

und in welcher Gruppe es eingeteilt 

wurde, können wir aus organisatori-

schen Gründen, so wie jedes Jahr, frü-

hestens im Mai 2024 ausschreiben. 

Mit freundlichen Grüßen

Der Bürgermeister 	 Die Kindergartenleiterin

Mag. Johannes Fürstaller	 Katharina Fuchs B I L D :  K I N D E R G A R T E N E B E N AU

Tage der offenen Tür
Sa, 2o. Jän. 2024

jeweils 8:30 bis 12:30 H

Anmeldung unter
www.werkschulheim.at

Weil Schule
so viel mehr sein kann ...

Handwerk

Leben am Campus

AHS-Matura

ZEUGNISVERLEIHUNG 
DER SCHÜLER DES MUSIKUM HOF AUS EBENAU 2023
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STELLEN-
ANGEBOTE
Um laufend über die aktuellen 

Stellenangebote informiert zu 

sein, einfach den QR-Code scan-

nen und schauen was in- und au-

ßerhalb der Region so frei ist.

Die Seite ist auch erreichbar unter:

www.ebenau.at/Buergerservice/

Jobboerse

PPFFLLEEGGEEKKRRÄÄFFTTEE MMIITT HHEERRZZ GGEESSUUCCHHTT

DU BIST PFLEGEASSISTENT / PFLEGEFACHASSISTENT ODER FACH-SOZIALBETREUER 
ALTENARBEIT ?

Du willst wieder durchstarten? – Dann bewirb Dich bei uns in Hof b. Salzburg !

Wir sind ein Seniorenheim mit Tageszentrum und Wir sind ein Seniorenheim mit Tageszentrum und Wir sind ein Seniorenheim mit Tageszentrum und 
Demenzabteilung mitten im Ort, mit einem großem Garten Demenzabteilung mitten im Ort, mit einem großem Garten 
und einigen Vierbeinern…

Du findest uns organisiert auf zwei Pflegebereiche mit Du findest uns organisiert auf zwei Pflegebereiche mit Du findest uns organisiert auf zwei Pflegebereiche mit 
circa 25 KollegInnen und 2 Zivis für jeweils rund 30 Bewohner

Gemeinsam mit unseren Bewohnern schaffen wir hier ein Zuhause in einer offenen, wertschätzenden Gemeinsam mit unseren Bewohnern schaffen wir hier ein Zuhause in einer offenen, wertschätzenden 
und familiären Atmosphäre für alle

Das klingt spannend?  --- Dann schnell bewerben unter :                              www.swh-hof.at

Seniorenheim St. Sebastian, Brunnfeldstraße 1, 5322 Hof b. Sbg.

LEBEN  -- LIEBEN  -- LACHEN                  Wenn aus einem Haus ein Zuhause wird

S T E L L E N A N Z E I G E N  / / /  W I R T S C H A F T

HAUS ST. SEBASTIAN – GEMEINDEVERBAND SENIORENWOHNHEIM HOF UND UMGEBUNG
Wir stellen ein:

REINIGUNGSKRAFT / WÄSCHEREI
Teilzeit – oder Vollzeit

Anforderungsprofil:

• Verlässlichkeit und Eigenständigkeit 

• Team- und Kommunikationsfähigkeit

• Flexibilität und Belastbarkeit

• Freude im Umgang mit alten Menschen 

Welche Besonderheiten bieten wir:

• Vergünstigtes Essen und bequemer Ruheraum 

 für MitarbeiterInnen

• Sehr gute öffentliche Verkehrsanbindung auch 

 nach Salzburg

• Gratisparkplätze

• Sicherer Arbeitsplatz – öffentlicher Dienstgeber –

• Gehaltsvorrückungen alle 2 Jahre

• Feste / Ausflüge / Ehrungen langjähriger Mit-

 arbeiter…

Schriftliche Bewerbungen mit Le-

benslauf und Dienstzeugnissen sind 

beim Gemeindeverband Senioren-

wohnheim Hof und Umgebung bei Herrn Obera-

scher (Geschäftsführung) abzugeben bzw. an die-

sen zu senden.

Entlohnung nach Salzburger Gemeindevertrags-

bedienstetengesetz i.d.g.F.

Wir sehen jeder Bewerbung mit Freude entgegen!

Brunnfeldstraße 1, 5322 Hof bei Salzburg

06229/2777-0 

office@swh-hof.at 

www.swh-hof.at
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W I R T S C H A F T  / / /  U N T E R N E H M E N S N A C H R I C H T E N

OBSTBAUM-PÄDAGOGE
ROMAN JOSEF

Ich zeige dir, wie man:

•	 Obstbäume pflegt und schneidet

•	 die “Schnittgesetze” beachtet

•	 Gestaltungselemente wie Baum- 

	 scheibe...

•	 Tipps aus Perma- und Elektrokultur

•	 Individuelles – abgestimmt auf  

	 deine Bedürfnisse/Anforderungen

Du lernst/du erhältst:

•	 was es zu beachten gilt, z.B.  

	 Folgeschnitt im nächsten Jahr,  

	 richtige Schnittstelle uvm.

•	 auf die Reaktion des Obstbaumes  

	 eingehen, z.B. Wuchsverhalten

•	 Unterstützung und Begleitung

Ziele des Obstbaumschnittes:

•	 regelmäßige, gute Erträge

•	 gut entwickelte, gesunde Früchte  

	 in leicht pflückbarer Höhe

•	 tragfähige Kronen, die nicht ge- 

	 stützt werden

•	 gesunde Bäume

Werdegang:

Mit 15 Jahren erlernte ich die Kunst 

des Obstbäumeschneidens- und 

pflegens. Die Bäume haben mich 

schon immer fasziniert. Ich besuch-

te Praktikerkurse bei Ing. Dreiseitl. 

Dann ging es gleich auf die Bäume 

- zuhause am Bauernhof und in der 

Nachbarschaft...

1992-1997 Schnittkurse bei Ing. Drei-

seitl und des LFI Sbg.

2016 Permakultur-Design Kurs bei 

Bernhard Gruber

2018 Obstbaum-Lehrgang bei der 

Arche Noah

Praktikum bei der Baumschule Jun-

ger Ernst in OÖ u.a.

Kontakt/Info:

RomanJosef: 0664 5480412

verein@bellavita-institut.net

DIE MAGIE 
DES TEES
HERBSTZEIT = TEEZEIT!

Man trinkt Tee, um den Lärm 

der Welt zu vergessen.

T’ien Yiheng - chin. Gelehrter

Trinkst du gerne Tee? Dann bist du 

hier genau richtig! Aus unserem 

Vereins-Kräutergarten stelle ich 

die verschiedensten selbst gesam-

melten Heilkräuter zur Verfügung. 

Du erfährst:

•	 Grundlagenwissen zur Herstel- 

	 lung von Tees

•	 die Wirkung von Kräutern, z.B.  

	 Goldrute, Heilziest, Alant uvm.

•	 wie du dir deinen persönlichen  

	 Tee kreierst

•	 einen Schatz an wertvollem  

	 Wissen

•	 und erhältst hochwertige Kräu- 

	 ter an die Hand

Am Ende des Workshops gehst du 

genährt und beglückt mit neuen 

Erkenntnissen und “deinem Tee” 

nach Hause! Ich freu mich auf dich!

Wann: Freitag, 17. 11. 2023

Zeit: 18.00 bis ca. 20.30 Uhr

Wo: Rettenbachstr. 10, 5323 Ebenau

Dein Beitrag: 30 €

Vereinsmitglieder: 25 €

(incl. 1 Teemischung)

Anmeldung/Info bis 15.11.:

Kräuterfee Ulla, 

Mobil: +49- 151 4161 5752,

ulla@bellavita-institut.net

WOCHENMARKT IN EBENAU
J E D E N  D O N N E R STAG  VO N  15 .0 0  B I S  1 8 .0 0  U H R

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
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Adventkranzverkauf
ADVENTZEIT IST, WENN IN LANGEN DUNKLEN NÄCHTEN 

EIN LICHT DIE WELT ERHELLT

Die Ebenauer Bäuerinnen verkaufen auch heuer wieder 

Adventkränze und Gestecke am Donnerstag, 30. November 2023 

ab 15.00 Uhr im Zenkersaal. 

Vorbestellungen werden gerne entgegen genommen unter 

der Telefonnummer 0650 77 90 603 Brunnauer Maria

Wir freuen uns auf Euch!

B I L D :  F R E E P I K .C O M

U N T E R N E H M E N S N A C H R I C H T E N  / / /  W I R T S C H A F T

WER PRODUKTE ADRESSE/KONTAKT ÖFFNUNGSZEITEN

Helga Bergthaller Eier und Schafmilchprodukte 
Hausstatt 
Hinterwinklstraße 44,
0664 8295277

immer im Kühlschrank 
hinterm Haus

Gärtnerei Haindlgut
Martina Gersdorfer 

Balkonblumen, Beetpflanzen, Kräuter, 
Gemüsepflanzen 

Am Schwarzenberg 8,
gaertnerei-haindlgut.at
m.gersdorfer@aon.at,
06221 7890

Mitte März bis 
Allerheiligen

Oberaschers 
Bauernschätze 

Käse, Milchprodukte, weitere Nahrungsmit-

tel und Getränke

Wiestalstraße 58,
06221 7583

Auf Anfrage

Bäckerei 
Schöndorfer 

Backwaren und Lebensmittel 
Messingstraße 18,
06221 7219

Mo bis Sa: 
6.30 bis 12.00 Uhr

Fam. Kistner

BIO-Kalbinnen-Rindfleisch 
(5 kg und 10 kg Pakete gemischt: Gulasch, 
Schnitzel, Faschiertes, Suppen, Beinfleisch)
Sonderbestellungen zusätzlich möglich

Weißbachstr. 2,
0664 2550091

Erhältlich November, März 
und April

Fam. Neureiter 
Biobetrieb

Honig und Honigprodukte, Eier, Kerzen, 
Schafmilchprodukte

Hinterwinklstraße 38,
0664 6519211

Mini-Hofladen 
0.00 bis 24.00 Uhr

EinKOCHbude Eingekochtes, Bauernprodukte, ... Florianstraße 19 (Ofnerbauer) SB-Laden (0.00 – 24.00 Uhr)

NAHVERSORGER IN EBENAU
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W I R T S C H A F T  / / /  U N T E R N E H M E N S N A C H R I C H T E N

THE BASE X
Wir finden ja – Spaß am Training ist was für die ganze Familie – warum 

nicht dann alle gleich an einem Ort?

Unser Studio in Thalgau ist für alle 

von 4 bis 99 Jahren offen und es ist 

auch für Dich garantiert das richti-

ge Training dabei – egal ob Fitness, 

Kampfsport oder Selbstverteidigung. 

Deine Benefits bei The Base X:

•	 Du trainierst in einer tollen Gruppe,  

	 die jeden Willkommen heißt und  

	 sich gegenseitig motiviert - egal ob  

	 Anfänger oder fortgeschritten, egal  

	 ob Kids oder Erwachsene.

•	 Gemeinschaft wird bei uns GROSS  

	 geschrieben, Du wirst Teil einer  

	 Community, wo Spaß am Training  

	 und Auspowern im Vordergrund  

	 steht und gemeinsam Grenzen neu  

	 definiert werden.

•	 Jedes Training, jeder Trainer und  

	 jeder Schüler sind bei uns EINZIG- 

	 ARTIG. Deshalb überraschen wir  

	 Dich regelmäßig mit neuen Kursen,  

	 Events und Workshops, um Dein  

	 Trainingserlebnis so aufregend wie  

	 möglich zu gestalten.

•	 Werde ein Teil des großen Ganzen -  

	 nach Deinem Training laden wir  

	 Dich ein, Dich in unserem Aufent- 

	 haltsraum zu entspannen, mit an- 

	 deren auszutauschen und unver- 

	 gessliche Beziehungen aufzubauen.

•	 Du wirst über Dich selbst hinaus 

	 wachsen und erstaunt sein, was  

	 Du alles schaffen kannst.

Na, neugierig geworden?

Informiere Dich gleich unter www.

the-base-x.at oder komm vorbei 

zum kostenlosen Schnuppertraining.

Wo Du uns findest?

Tiefentalweg 2, 5303 Thalgau

Infos und Anmeldung: 

www.the-base-x.at

+43 660 68 45 538
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YOGA 
MIT EVELYN MARIA

Gesundheit und Lebensfreude für 

Körper Geist und Seele

Gesundheitsyoga und Entspan-

nung:

Ganzheitliches Yoga mit gesund-

heitsfördernden Übungen für 

Schultern, Nacken, Hüfte, Knie, 

Rücken, Füße, Herz und Kreislauf.

Atem- und Achtsamkeitsübun-

gen, Entspannungstechniken zur 

Stressreduktion.

Praxis in der Gruppe

Mo. 17.45 Uhr Anfänger und leicht 

Fortgeschrittene

Mo. 19.30 Uhr Fortgeschrittene

Sa. 9.30 Uhr Anfänger, Senioren 

und alle mit besonderen körper-

lichen Herausforderungen

Ort: Turnsaal Volksschule Ebenau

Preis: 5er Block € 55,-

Einstieg jederzeit möglich

Einzelunterricht, speziell an Ihre 

körperlichen Bedürfnisse ange-

passt, auf Anfrage und nach Ver-

einbarung (gerne auch bei Ihnen 

zu Hause).

Evelyn Maria Saller

Zertifizierte 

Gesundheitsyogalehrerin

Tel. 0650 57 17 882

B I L D :  F R E E P I K .C O M B I L D E R :  T H E B A S E X
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ABFUHRTAGE RESTABFALL – TONNE

MONAT TAGE 2-WÖCHENTLICH 4-WÖCHENTLICH

Jänner
Montag
Montag

08.01.2024
22.01.2024 22.01.2024

Februar
Montag
Montag

05.02.2024 
19.02.2024 19.02.2024

März
Montag
Montag

04.03.2024 
18.03.2024 18.03.2024

April
Dienstag
Montag
Montag

02.04.2024 
15.04.2024
29.04.2024

15.04.2024

Mai
Montag
Montag

13.05.2024
27.05.2024

13.05.2024

Juni
Montag
Montag

10.06.2024
24.06.2024

10.06.2024
 

Juli
Montag
Montag

08.07.2024
22.07.2024

08.07.2024

August
Montag
Montag

05.08.2024 
19.08.2024

05.08.2024

September
Montag
Montag
Montag

02.09.2024
16.09.2024
30.09.2024

02.09.2024

30.09.2024

Oktober
Montag
Montag

14.10.2024
28.10.2024 28.10.2024

November
Montag
Montag

11.11.2024
25.11.2024 25.11.2024

Dezember
Montag
Samstag

09.12.2024
21.12.2024 21.12.2024

ABFUHRTAGE BIOABFALL – TONNE

Jänner
Mittwoch
Dienstag
Dienstag

03.01.2024
16.01.2024
30.01.2024

Februar
Dienstag
Dienstag

13.02.2024
27.02.2024

März
Dienstag
Dienstag

12.03.2024
26.03.2024

April
Dienstag
Dienstag

09.04.2024
23.04.2024

Mai

Dienstag 
Dienstag

Mittwoch
Dienstag

07.05.2024
14.05.2024
22.05.2024
28.05.2024

Juni

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

04.06.2024
11.06.2024
18.06.2024
25.06.2024

Juli

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

02.07.2024
09.07.2024
16.07.2024
23.07.2024
30.07.2024

August

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

06.08.2024
13.08.2024
20.08.2024
27.08.2024

September

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

03.09.2024
10.09.2024
17.09.2024
24.09.2024

Oktober

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

01.10.2024
08.10.2024
15.10.2024
22.10.2024
29.10.2024

November
Dienstag
Dienstag

05.11.2024
19.11.2024

Dezember
Dienstag
Dienstag
Dienstag

03.12.2024
17.12.2024
31.12.2024

ABFALLKALENDER 2024

Bitte beachten: 

Die Biotonne wird vierzehntägig und in den Sommermo-

naten (Mai – Oktober) wöchentlich, jeweils am Dienstag 

(Ersatztag Mittwoch) entleert.

Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06.00 Uhr mit dem 

Aufkleber nach vorne, frei zugänglich an das öffentliche 

Gut zu stellen. Behälter die in Abfallboxen stehen werden 

nicht entleert. 

Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäu-

men und Sträuchern befreien. Die Behälter müssen frei 

zugänglich sein. Bei Schnee bitte den Zugang zu den 

Tonnen ermöglichen! Bitte beachten:

Am Faschingsdienstag und Karfreitag ist der Altstoff-

sammelhof geschlossen.

Alle Termine finden Sie auch online auf www.ebenau.at
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